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Aus dem 

Takt 



Liebe Patienten, Angehörige und Interessierte, 
 

wenn das Herz nicht mehr im regelmäßigen 
Takt schlägt, spricht man von Herzrhythmus-
störungen. Hinter diesem allgemeinen Begriff 
verbergen sich viele verschiedene Formen 
des unregelmäßigen Herzschlages. Die 
häufigste Herzrhythmusstörung ist das Vor-
hofflimmern, und das Risiko an dieser Volks-
krankheit zu erkranken, steigt mit dem Alter.  
 

Lebensbedrohlich ist Vorhofflimmern nicht – 
aber der unregelmäßige Herzschlag kann zu 
Blutgerinnseln im Herzen führen, die, vom 
Blutstrom verschleppt, ein Gefäß verschließen 
können. Hierbei ist der Schlaganfall die am 
meisten gefürchtete und folgenschwerste 
Komplikation. Gerinnungshemmende Medika- 
mente können davor schützen, aber schützen 
kann man nur die Betroffenen, deren Vor- 
hofflimmern bekannt ist. Erstaunlich genug: Viele 
Menschen bemerken Vorhofflimmern nicht und 
sind daher ungeschützt dem Schlaganfallrisiko 
ausgesetzt. Wie wird Vorhofflimmern erkannt? 
Das ist eine Frage, die jeden angeht. 
 

In den letzten Jahren sind große Fortschritte 
bei den Medikamenten zur Hemmung der 
Blutgerinnung erzielt worden. Aber auch zu 
den Ursachen und der Behandlung des 
Vorhofflimmerns gibt es neue Erkenntnisse. 
Wie kann man den normalen Herzrhythmus 
wiederherstellen? Mit Medikamenten? Mit 
einem Kathetereingriff, der Ablation? Oder mit 
einer Operation? 
 

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir solche und 
viele weitere Fragen erörtern und laden Sie 
sehr herzlich zu dieser Veranstaltung ein. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

 
Prof. Dr. med. Lars Eckardt 
Direktor der Klinik für Kardiologie II: Rhythmologie 

Themen/Referenten: 
 
17.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
 Prof. Dr. med. Lars Eckardt 

 Direktor der Klinik für Kardiologie II: 
 Rhythmologie 

 
17.05 Uhr Volkskrankheit Vorhofflimmern: 
 Ursachen, Beschwerden und 
 Erkennung 
 PD Dr. med. Julia Köbe 

 Oberärztin der Klinik für Kardiologie II: 
 Rhythmologie 

 
17.15 Uhr Vorhofflimmern und Schlaganfall: 
 Ist ein Vorhofohrverschluss eine 
 Alternative zu Gerinnungshemmern? 
 Dr. med. Gerrit Kaleschke 
 Oberarzt der Klinik für Kardiologie III: 
 Angeborene Herzfehler (EMAH) und 
 Klappenerkrankungen 

 
17.25 Uhr Vorhofflimmern und 
 Begleiterkrankungen: Welche Rolle 
 spielen koronare Herzkrankheit  
 und Herzinsuffizienz? 
 Prof. Dr. med. Holger Reinecke 
 Direktor der Klinik für Kardiologie I: Koronare 
 Herzkrankheit, Herzinsuffizienz und Angiologie 

 
17.35 Uhr Kathetereingriff als Therapie des 
 Vorhofflimmerns: Bei welchen 
 Patienten? Mit welchen Risiken 
 und Erfolgschancen? 
 Prof. Dr. med. Lars Eckardt 

 
17.45 Uhr Podiumsdiskussion: 
 Fragen an die Referenten 

 
18.30 Uhr Schlusswort 
 Prof. Dr. med. Lars Eckardt 
 
 im Anschluss gemütliches 
 Beisammensein und  Imbiss 

Information und Auskunft: 
Universitätsklinikum Münster 
Klinik für Kardiologie II: Rhythmologie 
Albert-Schweitzer-Campus 1, Gebäude A1 
48149 Münster, Telefon: 0251 834-5160 
www.klinikum.uni-muenster.de 

 
Spendenkonten: 
Herzzentrum Münster e.V. Deutsche Herzstiftung e.V. 
Sparkasse Münsterland Ost  Frankfurter Sparkasse 
Bankleitzahl: 400 501 50  Bankleitzahl: 500 502 01 
Konto-Nr: 367 649  Konto-Nr: 903 000 
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